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Streik BUder 
A~ von Sppch_t (1-fg., r;n A {trag de.s Dceut~ 
sdJf!I!J .liisidr:iWJm M~J.S): Streik R-eali~ 
tlit :und Mythos. {Katalog der A.u.s<Stellung im 
~ghaus" Be~~linJ 2 Z. Mlli - 2 8. J•tli 1992)'. 
Berl•~ 1992. 174 S~ 

~r 1rel des Ga&des; verspricht vi 1-zaviciJs 
ist ckr .Kara~og rne:r .Aus."ireU ng, .illl deren. 
Zentmm ein Hifd: stand~ das .i_n ,;gebHdmen 
Kreü~n" ~der l88'0er u.nd 90er J;du: v.i • 1 Be:­
ac.hrung ·_ :nd: !,_Dci- StreUt~. M:akr w~ der 
D urscb-Ametikaner RobBt Koehle.:, der da 
gmßformadgc ßild. einer ari ren Geschkh­
w. du lC.on&omatLon: ·e:me.r Arbeill rgroppe 
mu: dem. ."'Fablikllcun ':t 1886 in MÜ:nch ·n 
a~m und soglekh in ew Yruk mB't GlrQß r 

pu'blizis~het Resotmn~ ~ussreUen. ko.IU:I e.. 
Dir v _ ~ ntwur.t!khc K\1 todln des Deut­

schen Hi · ruisrllen M~9e~ Ag ~m von 
Spcd1t, tt· bt ~ervm: das :Bild m rkie.re . 
Eiotrilt-dcs proleta.r~isclu:n~gm ß'm der •• das 
se.s dangereuses"~ ~n die ~ ~nnma~erei d spi­
ten 9; jbdt:'· Allßrdi · h:ltte bcrci,ci . .dri]ph 
M~nz.ds. ·h 'Seßrw~a.lz.werk von 1175 Physio­
gaon:uen und AUJh,en YOO · nd~ustTlearbe.litem 
billdfähig gemacht. Gewiß, dt Krink hatte 
htE:ll dWi'cb GJ\eidu~etzl!ln,g ~der Feucr!!rheirer 
mit dti.tl mythisdim Kykb:Jpell gleich~ 1 d~n 
poli.~h-b:.irtiS<:hen Z hn z.ogen. AHecdJ n~ 
harre Mc~ iede Her~is;ierung von lohn 
und Fabrikarbeit vermrede.n. Und. ttir ~die 
kämpfe.rischc Scite· des hhel1t~rl~beQS. be~u­
tet ·die ki1chl'W1g &r K.oehlettS Biifd ·n der T t 
ew n bis dabio kamn geka ntoo Re pc.kt d : 
t · !ß~ (oder bild-) · ~gcebendoo SclUchttn, Tb~ 
ma snD d I so .mch:t .S~h ·1 · · UßGe"ß. ·von ·stt ilc­
\•orläufem,, wohl ahlilr : O[men da symboll~ 
sch~ A -dr.ennung oder A . emrung der 
Arbe1 J; mehr noch: der kbciterbewegungen 

vor 1914, Urtd. da u ve:narnmclr dc " K"ata-
1 · cin brei · :s Spek rum vi lCUc~~: und: mat"eri­
ell . zeugnissc 

AUcr~ings verschwimmend . .. f~g~ .nack 
d · -Symbolik un.d den Synlboldi.mp·[i n io dem: 
wenig geglicdm.•rem 1-üUe der· De~il . Frag!!'~ 
Y«We.I$C~ Qmtnmg,ti?.:ettel für Sttd kspenden 
oder G.ruppooaufnalilm n der an eil'l:cm Ant.i~ 
Stn::ik· ·~il.tz-belleUigte-n GCI~dar.m O·au.fPra­
. · , nn~;l wide;rsneitc.nde E.tfa.iuung n ""on. :ße;... 
~iliften. In. wefcber Wcisc .sie ber Symbol~· 
waren ödc,r,wurd-n ?.Umal auCh für.'Zuschau: 
er; .. 'blc.ibt .hier u:ng . län. So nüt~Jich und 
lhil frei h die angdiü_g~en fm~ppcn Te tt von 
Kennemder Pro~r- und S·tteikakrivitnen .im, 
18 'lllnd 1.9. Ja hdnJodert a.ucb sind l"!C~rade 
dazu IeislLen 'e k~1met~ &il::r.ag. 

Allein. die.sorg[nh:igen J..ese.. bzw. Betrach·· 
tuQY!1liif-e~ dicFriedhelm·ßQI~ z;u dEn hler von 
ihm btkannE gciD9C.bt&o S mhmgcn VOR 
Stt:cikpostkartcQ artis Fra:nk.r ·eh.. und 
.Dcut.;;ochla.nd vor 19 I~· "Y'Or~gr, vermag n 'desc 
zu verbinden. ßol] I:~CZieht · Bildil r.rnngerncn:ts 
WJdi -zeJcheo auf die muionalco Kon.re~ volili 
ArbeJi · · m.Pfen. Ansdl ·ulicll erdemz.. ~die 
so u nrerc.SCbie:dlichen. .. Ommllng$.'<~~-Vo.nrel­
hm.gcil. 

ln ihrer kom;i 11 An,aJ'ysc des Koddersehen 
tmdcs_ (~s fctit . om. DHM 1 · f'IN'Ol'ben. wurd J ~ 
erschhe& Spc&lt ~ [k - og;raph-e~ ruch;t 
zulcnt .Wr Vcrw.clsc.n auf o:d·eregemalte Du· 
s~H~gen nn, Arhcirem d Ar ittr.fübe 
.rerm iw.l9. Jbdt. (dazu. a:ach instruktiv K~.D. 
PoWJ~ . Sp ht verbin'Ciet: damit H'nw-eiie auf 
dt ~lirße~Q~n lieh rasch . w:~d weite V:erbroj. 
tung des Kooh!erSlCheo Bildes. dur.cb eproa 
dukti eo~ "'or allem in Ulus · crten Dennoch 
Me~. n Fr~ gelt zo.r Wi rku.nGS ~ na.lyse Jetztlkh 
:am Rand · 

_ K um be cbtct i ~ uctt. ob nicht di visu­
eiJkn ormcn ·seih · mi!h.r waren ak 'bto_- · 
Ver;vcise auf etwas •Eigendichus'' oder Dahilll­
~~heg~ndcs.., InOOifcm k llllill eine Anati,. • die 
1D den Formeß .nur dle VeEWmse uf v.erst.ockte 
lDilabe ,su h . !n-cih a:b]cnkeJl "'oli den sinnl~~ 
dlen, d.h .. d \!Hudlto iP:raxis:- und .Er&b­
rung:J"ZUsamlDCßh~ nw:a .det ltls-to_ i· · lum .Ak­
teure. 

· o nrü:ttlitf:t ah.o ei~.ne :&ittä.ge u:nd der -
iwr· allCfl Simne-- Katarogtcil sind, so ·un~ 
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fricdlgend bleibr der Band insgesamr. Das 
wird besonders augenfällig. wenn unve.rmk· 
reh ein Ausgriff auf den 1. M.>i 1933 und 1. 
M.ai-Demonsrnuionen in der ~hemaligen 
DDR angehängr werden. He! isr niebiS mehr 
vcnnirrch, hier dominiert di< Sogwirkung des 
1itels - oder pure Akruali:ä!Shascherei: Es 
spricht sich vielleicht zu schndl herum, daß 
Fr.>gcn nach Symbolen und Symbolgebrauch 
der leare Schrei der Historiogr.>phie sind? 

AI(Lüdlke (Cöttingen) 


